
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 46 (1920)

Heft: 25

Illustration: Klassen- und Standesunterschiede im neuen Staate

Autor: Hirschler, Alfred

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 13.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


2(laffen~ und Standesunterfchiede im neuen Staate
(Selchnungen oon Slift. ßirfchlcr. Saoo«)

Schon heute können roir es deutlich fehen, roie es in einigen gahren ausfehen roird. 3>er mächtigfte Slîann ift:

der Sauer; er ift mit Starrechten reich ausgefluttet 3>ann kommt der Sabrikarbeiter im oilge- 3)le dritte Klaffe umfaßt: 2J bort f rau, Scheuer-
(und die oerachteten Städter rutfchen oor Ihm auf meinen; er nährt fich com Streik und gedeiht frau, Kanalräumer, Kellner. Straßenkehrer
den Knien herum, um etroas Cebensmfttel ju er» recht gut dabei. und oiele andere.

'

halten), fein Zieh hat es herrlich, (Sier. Klilch
und SBeljen oerroendet er 3ur Sülferung. Sagen

läßt er fich nichts.

Keinen guten Kuf genießt der Schieber, obroohl S)er gute SBürg ers m ann gehört 3ur Klaffe der die (Belehrten, Künftler. Schriftfteller
er ein fehr lieber Klenfch Ift, ungebildet 3roar, doch 33roleten und kann man roirklich nur mehr mit Eumpenproletarlat
kann man bei keinem fo gut effen. Ceider roird er bejeichnen.

ganj ungerecht oon der Kegierung oerfolgt.

Alassen- un6 Standesuntersàiede im neuen Staate
<S«Ilbnung«n von Zllst. klrsebl«?. Saoo»)

Scnon neu«« können wir es ö«ut»ck s«nen, wl« «s In «Inigen Ianr«n au»s«nen wirö. Der mScktlgfle Mann Ist:

öer Bau« r: «r Ist mit Dorreckten r«Ick ausgestattet Dann kommt 6er Sadrlkarbelter Im allge» Die örltteRIasse umsaht- Abortfrau. Sckeuer-
(unö öle verackte«en StSöter rutscken vor Ikm auf meinen «r näkrt sicn vom Streik unö geö«In« srau. RanalrSumer, R«IIner. Strahenkekrer
öen Rnien Kerum, um etwas Lebensmittel zu er- reckt gut öadel. unö viele anöere.
nolten). sein Diek nat «s n«rrllck. Eier. Mick
unö Welzen verwenöet er zur Sittterung. Sagen

lüh« «r stck nickts.

Reinen guten Ruf gsnleht öer Sckieber. odwok! Der gute Borgers mann gekört zur Rlasse öer öle Gelekrten. Rünstler. Sckriststeller
«r «ln sekr »«der Mensck ist. ungedllöe« zwar, öock Proleten unö kann man wirkiick nur mekr ml« Lumpenproletariat
kann man bei keinem so gut «ss«n. Leiöer wirö er dezelcknen.

ganz unger«ck« von öer Regierung verfolgt.
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